
Ab 16.05. “WUNDERLAND - Vom Kindheitstraum zum
Welterfolg”. Eine sensationelle Dokumentation über
eine der größten Touristenattraktionen Europas.

Liebe Kinofreundinnen und Kinofreunde,

Der Hirschbachclub Aalen e.V. veranstaltet dieses Jahr
zum 1. Mal eine Mai-Hocketse am KUBAA. Wir finden das
ist eine tolle Idee, denn das Anliegen des Clubs ist es, die
Menschen im Quartier zusammen zu bringen.
Der Hofladen sorgt mit Flammkuchen und Pizza für das
leibliche Wohl, SAMOCCA und die KUBAAR sind mit ihrem
Angebot für euch da.
Das Kino am Kocher wird auf Wunsch Führungen durch
das Kino machen und hält für die kleinen Gäste eine
Überraschung bereit. 
Danke an Christoph Rohlik und Rüdiger Maier für ihre
Initiative.

Kino am Kocher im KUBAA, Georg-Elser-Platz 1, 73431 Aalen
www.kino-am-kocher.de I verwaltung@kino-am-kocher.de

ANDERE FILME - ANDERS ERLEBEN

EUER PROGRAMMKINO IM KULTURBAHNHOF

Mai 2024

In den Pfingstferien zeigen wir einen Ferienfilm für die
ganze Familie. “SPUK UNTERM RIESENRAD”. Zum
Familienpreis von 6.-€ p.P.  Unter allen Kindern, die
uns eine E-Mail senden,  verlosen wir 2x2 Freikarten.
Einsendeschluss ist der 21.05.2024. Die Gewinner
werden am 22.05.2024 benachrichtigt. 
Wir wünschen euch viel Glück! 
Email: verwaltung@kino-am-kocher.de

Ein ganz besonderes Highlight steht bei uns am
Samstag 04.05. und Samstag 11.05. auf dem
Programm. “DER SONDERLING” Stummfilm mit
Livemusik von und mit Stefan “Gö” Rettenmaier. 

Unser aktueller Programmflyer für Mai steht als PDF
hier zum Download bereit.
Viel Freude bei der Lektüre des Programm-Newsletters  
oder des Flyers.

Wahrscheinlich gibt es niemand, der nicht eine
besondere Erinnerung zu einem Lied der “DOORS” hat.
In der Reihe “Best of Cinema” gibt es eine
Wiederaufnahme des legendären Films von Oliver Stone
von 1991. Bei uns auf der Leinwand am Donnerstag
09.05. und am Dienstag 14.05. jeweils um 20:15 Uhr.

https://www.facebook.com/kinoamkocher.de
https://www.instagram.com/kinoamkocher/
https://kino-am-kocher.de/
https://dev-kak.de/wp-content/uploads/2024/04/kino-05-2024_www.pdf


engl. OmU

Dienstag

21.05.
20:15

ANDREA LÄSST SICH SCHEIDEN
Josef Hader, der Meister des depressiv-lakonischen
Humors, meldet sich zurück und erzählt von einer
Fahrerflucht mit tragikomischen Auswirkungen.
ab Do 25.04.

Andrea (Birgit Minichmayr) arbeitet als Polizistin in einem
kleinen Ort mitten in Niederösterreich. Als sie beschließt, sich
endlich von ihrem Mann Andy scheiden zu lassen und eine
neue Stelle in St. Pölten anzutreten, zieht ihre Entscheidung
die Missgunst des halben Dorfes nach sich. Wie kann sie sich
nur von Andy scheiden lassen, der im Dorf doch so ein hohes
Ansehen genießt? Die Situation wird noch vertrackter, als eines
Abends Andy betrunken vor ihr Auto läuft und dabei verstirbt.
Weil Andrea ihren Job nicht verlieren will, beschließt sie, den
Unfall zu verheimlichen. Umso überraschter ist sie, als plötzlich
der Religionslehrer Franz (Josef Hader) behauptet, hinterm
Steuer gesessen zu haben…

KLEINE SCHMUTZIGE BRIEFE

Die herrliche Komödie mit Olivia Colman schildert einen
Provinzskandal im England der 1920er-Jahre. 
Der hervorragend und mit viel Spielwitz inszenierte Film
lässt sich als Gleichnis auf die Hassreden-Unkultur der
Gegenwart verstehen. ab Do 02.05.

Die lebhafte Rose Gooding hat wenig mit der frommen Edith
Swan (Olivia Colman) gemeinsam, außer dass sie
Nachbarinnen in der englischen Küstenstadt Littlehampton in
den 1920er Jahren sind. Doch eines Tages erhalten Edith und
andere in der Stadt anstößige Briefe, gespickt mit gemeinen
Beschuldigungen in unflätiger Sprache, und der Verdacht fällt
sofort auf Rose. Scotland Yard ermittelt und Rose droht sogar,
das Sorgerecht für ihre Tochter zu verlieren. Während die
skandalösen Briefe weiterhin die Stadt heimsuchen, ahnt nur
die Polizistin Gladys Moss, dass etwas nicht stimmt und Rose
möglicherweise doch nicht die Schuldige ist...

Josef Haders 

2. Regiestreich

nach “DIE

WILDE MAUS”

SPECIAL EVENT!

Stummfilm mit Livemusik

“DER SONDERLING“
mit Karl Valentin und Liesl Karstadt
Musik: Stefan “Gö” Rettenmaier

Samstag, 04.05. | 20:15 Uhr
Samstag 11.05. | 20:15 Uhr

https://kino-am-kocher.de/2-0-programm/


“Best of
Cinema”

 Mit Gästen
und

Diskussion
Kooperation Mitmachkonferenz Aalen

UNSER BODEN, UNSER ERBE
Mittwoch 08.05. um 20:15

Wie wollen wir in Zukunft leben?
Der Dokumentarfilm „Unser Boden, unser Erbe“ zeigt, wie wichtig und
zugleich extrem bedroht unsere Lebensgrundlage, der Boden ist.
Regisseur Marc Uhlig vermittelt eindringlich, warum die kostbare
Ressource unsere größte Wertschätzung verdient. Denn wir alle
können zum Erhalt der Bodenfruchtbarkeit beitragen – ob als Landwirt,
Gärtner oder Konsument im Supermarkt! Experten wie TV-Köchin
Sarah Wiener und Umweltwissenschaftler Ernst Ulrich von Weizsäcker
geben wertvolle Denkimpulse. Ein inspirierendes Plädoyer für eine
zukunftsfähige Landwirtschaft und nachhaltige Ernährung.

THE DOORS
Donnerstag 09.05. und Dienstag 14.05.
 
Wiederaufnahme des legendären Films von 1991
Für die einen ein Gott, für die anderen die Ausgeburt des Teufels: Jim
Morrison (Val Kilmer), der legendäre Frontmann von The Doors, liebt
den rauschhaften Tanz am Rande des Abgrunds. Sein Leben ist eine
explosive Mischung aus Leidenschaft, Wut, Selbstzerstörung und
Todessehnsucht. Als er mit nur 27 Jahren stirbt, hat Jim Morrison mit
dem einzigartigen Sound der Doors bereits eine ganze Generation
geprägt und ein unsterbliches musikalisches Erbe hinterlassen.
Oliver Stone beleuchtet in seinem Biopic den Werdegang von The
Doors-Frontmann Jim Morrison, der sich als Ikone der 1960er Jahre
ins kollektive Gedächtnis eingebrannt hat. Neben Hauptdarsteller Val
Kilmer sind Kyle MacLachlan, Kevin Dillon und Frank Whaley als
weitere Bandmitglieder von The Doors zu sehen, sowie Meg Ryan als
Jims Freundin Pamela. Die beiden Doors-Musiker Robby Krieger und
John Densmore wirkten als Berater am Film mit und verhalfen so
insbesondere den Konzertszenen zu einer seltenen Authentizität.

HUNDSWUT
15 Jahre nach “Tannöd” kommt eine ähnlich fesselnde
Geschichte und Buchverfilmung ins Kino. Mit dabei viele
bekannte Gesichter, u.a. Konstantin Wecker, von dem auch
die Musik zum Film stammt. ab Do 09.05.

In einem kleinen Dorf in Bayern im Jahre 1932 geschehen grausame
Morde an vier Jugendlichen. Um die Dorfbewohner zu beruhigen, lenkt
der Gemeinderat (u.a. Christian Tramitz, Heio von Stetten),  die
Aufmerksamkeit auf einen tollwütigen Wolf als Täter. Als jedoch
Gerüchte kursieren, dass der Mörder möglicherweise ein Mensch oder
sogar ein Werwolf sein könnte, fällt der Verdacht auf Joseph Köhler
(Markus Brandl), einen als Einsiedler verschrienen Mann, der mit
seiner Tochter Mitzi allein am Waldrand lebt. Trotz Köhlers Weigerung,
die Taten zuzugeben, nimmt die Stimmung im Dorf eine bedrohliche
Wendung, und Gewalt wird zur Realität. Die Frauen des Dorfes (u.a.
Christine Neubauer, Eva Mähl, Christine Zierl), setzen sich verzweifelt
gegen den wachsenden Wahn zur Wehr, der die eigentlich
vernünftigen Bewohner erfasst hat.
Ein ganzes Dorf gegen einen Außenseiter: Ein Kinofilm, der nachwirkt
und sehr nachdenklich macht!

 Filmmusik
Konstantin

Wecker!

https://kino-am-kocher.de/2-0-programm/


Kooperation EUTB

WOCHENENDREBELLEN
Mittwoch 15.05. um 20:15
Zusatzvorstellung ohne KOOP Dienstag 14.05. um 15:00

Gelungene Buchverfilmung „Wir Wochenendrebellen“
von Mirco und Jason Juterczenka.
Jason ist Autist und sein Alltag besteht aus täglichen Routinen und
festen Faustregeln. Mutter Fatime versucht alles, um Jason den
nötigen Rückhalt zu geben, doch vor allem in der Schule stößt
Jason auf viel Unverständnis. Als der Familie ein Wechsel auf eine
Förderschule nahegelegt wird, muss auch Mirco (Florian David
Fitz) beweisen, dass er seiner Rolle als Vater gerecht wird. Er
schließt dabei einen Pakt mit seinem Sohn: Jason verspricht, sich
alle Mühe zu geben, um sich an der Schule zu halten, wenn Mirco
ihn dabei unterstützt, einen Lieblingsfußballclub zu finden.
Schließlich ist jeder in der Klasse Fußballfan! Allerdings will Jason
sich erst für einen Verein entscheiden, wenn er alle 56
Mannschaften der ersten, zweiten und dritten Liga live in ihren
Heimstadien spielen gesehen hat....

Die ganze,
große Welt

unter einem
Dach!

OH LA LA, WER AHNT DENN SO WAS!
Komödie mit Hitpotenzial und Christian Clavier alias
“Monsieur Claude”als unausstehlichem
Familienoberhaupt. ab Do 16.05.

Die Familie Bouvier-Sauvage blickt voller Stolz auf eine lange
aristokratische Ahnenreihe zurück. Als die einzige Tochter bekannt
gibt, den Sohn eines einfachen Peugeot-Händlers heiraten zu
wollen, ist man wenig entzückt. Beim ersten Aufeinandertreffen der
Schwiegereltern in spe merken beide Seiten schnell, dass sie nicht
nur Wein- und Autovorlieben, sondern ganze Welten trennen. Zu
allem Überfluss hat das künftige Brautpaar DNA-Tests in Auftrag
gegeben, die mehr über die Abstammung der Anwesenden
verraten. Oh la la, nun droht die Stimmung vollends zu kippen,
denn die Testergebnisse könnten so manchen Stammbaum zu Fall
und die Hochzeit zum Platzen bringen.

WUNDERLAND - Vom Kindheitstraum
zum Welterfolg 
ab Do 16.05.
Kilometerweit schlängeln sich die Eisenbahnwaggons im
„Miniatur Wunderland“ durch blühende Landschaften und
felsige Bergschluchten. Mit der Erschaffung dieses magischen
Modelluniversums haben sich die Zwillingsbrüder Frederik und
Gerrit Braun ihren Kindheitstraum von der größten
Modelleisenbahn der Welt erfüllt. Die 2001 in der Hamburger
Speicherstadt eröffnete Ausstellung reicht inzwischen von der
Elbphilharmonie bis zur Antarktis und gehört mit mehr als 1,5
Millionen Besuchern im Jahr zu den größten Publikums-
magneten in ganz Europa. Diese wunderbare Dokumentation
bringt die fabelhafte Traumwelt nun erstmals mit aufwendigen
Cinemascope-Aufnahmen als Doku-Event auf die große
Leinwand. Die Brüder Gerrit und Frederik führen die
Kinobesucher darin als animierte Miniaturgestalten durch ihre
Wunderlandschaft. Einfach wundervoll.

Filmpaten Eisenbahnfreunde Aalen e.V.
Freitag 24.05. als Ansprechpartner vor Ort im Kino!

https://kino-am-kocher.de/2-0-programm/


Oscar 2024
Bester
Film!

CORRECTIV enthüllt: Rechtsextremer
Geheimplan gegen Deutschland
Freitag 17.05. um 19:00 (60 Min.) EINTRITT FREI!

Die investigative Redaktion von CORRECTIV veröffentlichte
am 10. Januar eine Recherche rund um ein Treffen, von dem
niemand erfahren sollte: Politiker, Neonazis und finanzstarke
Unternehmer kamen im November 2023 in einem Hotel bei
Potsdam zusammen. Sie planten nichts Geringeres als die
Vertreibung von Millionen von Menschen aus Deutschland.
CORRECTIV war auch im Hotel – und hat das Treffen
dokumentiert. 
Der Regisseur und Intendant des Volkstheaters Wien Kay
Voges bringt die Recherche als Koproduktion des Berliner
Ensembles und des Volkstheaters Wien in Form einer
szenischen Lesung auf die Bühne des Berliner Ensemble.
CORRECTIV ist ein gemeinwohlorientiertes Medienhaus. Die
vielfach ausgezeichnete Redaktion steht für investigativen
Journalismus, arbeitet mit Bürgerinnen und Bürgern an ihren
Recherchen und löst öffentliche Debatten aus.

THE ZONE OF INTEREST
Familienleben wie im Bilderbuch: Trautes Heim, schöne
Gärten, eine perfekte Mutter und Ehefrau, ein liebender
Vater und Ehemann. Sandra Hüller und Christian Friedel
brillieren in diesem Film über die Banalität des Bösen.
Freitag 17.05. um 20:15

Ein Familienheim Mauer an Mauer mit Auschwitz: Jonathan
Glazers "The Zone of Interest" zeigt das Grauen des Holocaust
wie kein anderer Film zuvor. Die Geschichte wird aus der
Perspektive der Familie des KZ-Kommandanten Rudolph Höß
erzählt, die in ihrer heilen Welt direkt neben dem
Vernichtungslager lebt. Nie zeigt der Film einen Insassen des
Lagers oder blickt über die Mauer hinweg. Höß wurde 1947 für
seine Kriegsverbrechen hingerichtet. Der Film des britischen
Regisseurs wurde vergangenes Jahr in Cannes mit dem
Großen Preis ausgezeichnet. Dieses Jahr geht er mit fünf
Nominierungen ins Rennen um die Oscars – unter anderem in
der Königsklasse bester Film.

Familienfilm in den Pfingstferien
SPUK UNTERM RIESENRAD

Donnerstag 23.05. + Dienstag 28.05. | 15:00 Uhr

Wir verlosen 2x2 Freikarten!
Email an: verwaltung@kino-am-kocher.de

Tammi ist genervt: Anstatt nach Formentera zu reisen und
ihren Followern traumhafte Fotos zu präsentieren, wird sie von
ihrer Mutter Simone in die Pampa gebracht um an einer
Beerdigung teilzunehmen. Dort lernt sie auch ihre Tante Britta
und deren Kinder kennen. In dem langweiligen Freizeitpark gibt
es nicht einmal Handy-Empfang und Tammi kann mit ihrem
Cousin Umbo und Cousine Keks nichts anfangen. Doch
plötzlich geschieht etwas Unglaubliches: Während eines
Gewitters erwachen drei abgehalfterte Geisterbahnfiguren zum
Leben. Tammi erkennt in ihnen perfekte Verbündete, um
Chaos zu stiften und endlich aus dieser langweiligen Einöde zu
entkommen. Doch leider hat sie die Rechnung ohne ihre
eigene Familie und den Eigensinn der Geister gemacht. 

Familienfilm

in den

Pfingstferien!

Freikarten zu

gewinnen!

https://kino-am-kocher.de/2-0-programm/


Brilliante

Leistung!

Helen Mirren

als Golda Meir

franz. OmU

Dienstag

28.05.
20:15

EIN GLÜCKSFALL
Ein klassischer Woody Allen! Mit „Ein Glücksfall“ feiert
der 88-jährige Filmemacher Jubiläum. Es ist sein 50.
Film und vielleicht mit sein bester. Eine Geschichte über
Glück und Eifersucht und Verbrechen. ab Do 30.05.

Janny und Jean sind das perfekte Ehepaar – beide haben
Erfolg im Beruf, leben in einer prächtigen Wohnung in einem
exklusiven Viertel von Paris und scheinen noch genauso
verliebt zu sein wie am ersten Tag. Doch als Fanny zufällig
ihren ehemaligen Klassenkameraden Alain trifft, ist sie hin und
weg. Bald darauf sehen sie sich wieder und kommen sich
immer näher … 
Sie betrügt ihren besitzergreifenden Ehemann und stellt ihr
bisheriges Leben in Frage. Doch der Gatte kommt ihr auf die
Schliche und regelt die Angelegenheit auf seine eigene Art, hat
aber nicht mit der ihn bislang anhimmelnden Schwiegermutter
gerechnet.

GOLDA - ISRAELS EISERNE LADY
Helen Mirren ist eine extrem wandlungsfähige
Schauspielerin – das hat sie schon oft bewiesen, wie zum
Beispiel als Katharina die Große oder Queen Elizabeth.
Doch für ihren neuen Film dürfte sie sich nun selbst
übertroffen haben. In "Golda" verwandelt sie sich in die
ehemalige israelische Ministerpräsidentin Golda Meir. 
ab Fr 01.06.

Die israelische Premierministerin Golda Meir (Helen Mirren),
auch bekannt als die „Eiserne Lady Israels“, muss 1973
äußerst wichtige Entscheidungen treffen und ist für die
Sicherheit ihres Landes verantwortlich, als Ägypten, Syrien und
Jordanien am israelischen Feiertag Jom Kippur einen
Überraschungsangriff auf Israel starten.
Sie hofft auf einen friedlichen Ausgleich. Das wirkt inzwischen  
weltfremd, doch die Komplexität des Nahost-Konflikts zu
entwirren ist aktuell besonders notwendig – gerade in
Deutschland.
Die Dreharbeiten zum Film starteten lange vor dem 7.10.2023.

ES SIND DIE KLEINEN DINGE
Der Film erzählt einfühlsam und mit liebevollem Blick
von einem kleinen Dorf in der Bretagne, das sich mit viel
Elan zur Wehr setzt, um nicht von der Bürokratie
überrollt zu werden. Ein beherztes Plädoyer für
Gemeinschaft und Solidarität!  ab Do 23.05.

Mit ihren Verpflichtungen als Lehrerin und Bürgermeisterin
einer kleinen 400-Seelen- Gemeinde im Herzen der Bretagne
ist Alice voll ausgelastet. Als ausgerechnet der eigenwillige
Émile beschließt, jetzt – mit 65 Jahren! – noch lesen und
schreiben zu lernen und sich in Alices Klasse setzt, ist sie mehr
als gefordert. Doch es kommt noch schlimmer: Mit einem Mal
steht ihre Schule vor der Schließung – und Alice sieht das
gesamte Dorfleben bedroht. Jetzt ist guter Rat teuer. Doch
schnell wird klar, was sich alles bewegen lässt, wenn Alice und
das ganze Dorf gemeinsam an einem Strang ziehen – und
einge von ihnen ein paar überaus pfiffige Einfälle haben…

https://kino-am-kocher.de/2-0-programm/
https://www.film.at/person/helen-mirren
https://www.film.at/series/catherine-the-great
https://www.film.at/die_queen


OMU’S im Kino am Kocher

Ab sofort bieten wir euch jeden Monat wieder
Filme in der englischen und französischen
Originalversion mit deutschen Untertiteln an!

OmU’s im Mai::

Dienstag, 21.05. um 20:15 Uhr
“KLEINE SCHMUTZIGE BRIEFE”
Wicked Little Letters - engl. OmU

Dienstag, 28.05. um 20:15 Uhr
“ES SIND DIE KLEINEN DINGE”
Les Petites Victoires - franz. OmU

Café & Film

“ANDREA LÄSST SICH SCHEIDEN”

Dienstag 07.05. | Filmbeginn 15:00 Uhr
Sonderpreis 6.-€

Kino am Nachmittag

In  den Sommermonaten Mai - Juli spielen wir nur
eine Vorstellung täglich am Abend um 20:15 Uhr.
Im August sind Kinoferien.

Dieses Jahr erstmalig und neu bieten
euch in den Monaten Mai bis Juli an zwei
Tagen in der Woche, Dienstag und
Donnerstag um 15:00 Uhr, Kino am
Nachmittag an.

Verweilen sie vor oder nach dem Kinobesuch in
der Kinobar oder genießen sie ein Stück Kuchen
im Café SAMOCCA. An schönen Tagen sitzt man
jetzt auch gemütlich im Freien im KUBAA-Osthof. 

https://kino-am-kocher.de/2-0-programm/

